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Vorwort

Liebe Einwohner*innen aus Alten-
hof/Girkausen, 

gerne häƩ en wir das Vorwort dieser 
Ausgabe der Hoewinger Tjidung mit 
einer unbeschwerten Aussicht auf das 
Frühjahr begonnen – doch leider über-
schaƩ en die aktuelle SituaƟ on in der 
Ukraine und die Pandemie unser Le-
ben. 

Der Arbeitskreis „UDHZ“ hat im Januar 
wieder seine Arbeit aufgenommen – 
leider stellen wir auch hier ein schwin-
dendes Interesse und einen Rückgang 
der Teilnehmer*innen fest. So lassen 
sich in ZukunŌ  kaum Projekte umset-
zen. Wir würden uns freuen, wenn sich 
in ZukunŌ  weitere Mitstreitende fi n-
den, die gerne etwas für den Ort tun 
oder auch bewegen wollen. 

Deshalb laden wir alle Interessier-
ten zu unserem nächsten Treff en am 
Montag, den 25.04.2022 um 19:00 
Uhr in die BürgerbegegnungsstäƩ e 
ein. 

Die Treff en stellen keine verbindliche 
SituaƟ on dar, auch werden hier keine 
Aufgaben verteilt. Jeder kann sich so 
einbringen, wie es seine persönlichen 
Umstände zulassen. Gerne würden 
wir uns auch über die Teilnahme von 
Vertreter*innen der örtlichen Vereine 

(Muss nicht immer direkt der Vorstand  
sein) freuen, wo vielleicht auch Projek-
te mit Vereinen gemeinsam durchge-
führt werden können.

Verhalten bei den Waldsofas

Ein großes Ärgernis ist der hinterlasse-
ne Unrat bei den Waldsofas. Es müss-
te doch möglich sein diesen, gerade 
wenn man mit dem Auto dort ist,  auch 
wieder mitzunehmen, wenn der Müll-
eimer voll ist. BiƩ e ruhig auch mal die 
Verantwortlichen ansprechen!

Musikverein Lyra Altenhof: 
Wir möchten auf die aktuelle Situa-
Ɵ on bei dem Musikverein hinweisen, 
welcher sich in einer schwierigen Si-
tuaƟ on befi ndet. Durch Mitglieder-

schwund bei den akƟ ven Musikern in 
den letzten Jahren, welcher nicht kom-
pensiert werden konnte, befi ndet man 
sich aktuell an der Grenze zur Spielfä-
higkeit. Ferner ist aufgrund der neuen 
Brandschutzverordnung ein Proben 
in den oberen Geschossen der alten 
Schule aus Sicherheitsgründen unter-
sagt, sodass der Musikverein auch hier 
ausweichen musste und aktuell in der 
Halle und im Kellergeschoss probt. 
Ein Verein mit einer mehr als 119 - jäh-
rigen Geschichte schaut in eine unge-
wisse ZukunŌ  – doch wie sieht eine 
OrtschaŌ  ohne Musikverein aus? Kei-
ne Ständchen, keine musikalische Um-
rahmung von örtlichen Veranstaltun-
gen, kein geselliges Miteinander mit 
Blasmusik, kein musikalisches Angebot 
für Jugendliche und Kinder. Ein etwas 
tristes Bild. Unser Apell: Lasst den Ver-
ein nicht hängen – egal ob jung, jung-

geblieben oder alt, jeder ist dort will-
kommen ein Instrument zu erlernen 
oder als ehemaliger Musiker wieder 
neu anzufangen.
Aktuell fi nden die Proben jeden Don-
nerstag unter dem Dirigat des ehema-
ligen Altenhofers Walter Siedenstein 
um 19:00 Uhr staƩ . Für weitere Infor-
maƟ onen steht der 1. Vorsitzende To-
bias Wurm zur Verfügung. (Siehe auch 
Einladung zum "Tag der off enen Tür" 
auf Seite 5)

In dieser Ausgabe berichten die Verei-
ne in ihren ArƟ keln auch wieder über 
ihre AkƟ vitäten im vergangenen Quar-
tal – also viel Spaß beim Stöbern und 
Lesen dieser Ausgabe.
Bleibt gesund, ein frohes Osterfest und 
bis zum 25.04.22,  
Euer Arbeitskreis "Unser Dorf hat Zu-
kunŌ “ 



Altenhof
Ein Dorf  –  gestern   heute   übermorgen

4 5

Hier geht es um viel mehr als nur um Geld

Der Musikverein „Lyra“ Altenhof spen-
det 1.000 € an die von der Flut betrof-
fenen Musikvereine im Ahrtal, welche 
beim diesjährigen Neujahrssingen ge-
sammelt wurden. 

Im Frühjahr kam es zu einer Spenden-
übergabe zwischen Vertretern des 
Musikvereins und des Volksmusiker-
bundes NRW, der die Spende dankend 
entgegennahm. Tobias Wurm, 1. Vor-
sitzender erläutert:

„Hierbei geht es um viel mehr als nur 
Geld. Musik ist mehr als nur ein Hobby. 
Das Musizieren in Vereinen bietet die 
Möglichkeit, den Alltagsstress für ei-
nige Momente zu vergessen. Daher 
ist es uns eine Herzensangelegenheit 
den Volksmusikerbund NRW bei seiner 
AkƟ on „Musiker für Musiker“ zu unter-
stützen. Gerade wenn man durch eine 

Hochwasserkatastrophe oder andere 
Umstände nahezu alles verloren hat, 
ist es wichƟ g sich für ein paar Stunden 
durch sein Hobby  in die Welt der Mu-
sik zu fl üchten und abschalten zu kön-
nen. 

Mit der Spende möchten wir unsere 
Musikerkollegen*innen im betroff enen 
Flutgebiet unterstützen, denen durch 
die Flutkatastrophe letztlich auch ihr 
Hobby genommen wurde.

Bedanken möchten wir uns ganz be-
sonders für die SpendenbereitschaŌ  
und die Unterstützung der Bewoh-
ner*innen aus Altenhof und Girkhau-
sen, ohne die wir diesen Betrag nie-
mals zusammenbekommen häƩ en.“

Foto (Tobias Wurm, 1. Vorsitzender und Harald 
Franke vom Volksmusikerbund NRW)

(Verfasser:  Musikverein „Lyra“ Altenhof)

     

Am 21.05.22 lädt der Musikverein alle Kinder, Junggebliebenen und 
Interessierten zu einem Tag der offenen Tür ab 14:00 Uhr in die 

Bürgerbegegnungsstätte ein.

Was Euch erwartet:

- Ausprobieren und Kennenlernen aller Instrumente
- Auftritte vom Musikverein

- Bratwurst vom Grill
- Wettbewerbe

- Nette Gespräche und ein paar lustige Stunden

Tag der offenen Tür
Für die ganze Familie

  

    

. 

  02762 9894260

   @ lyraaltenhof

   www.musikverein-altenhof.de

   Musikverein "Lyra" Altenhof 1903 e.V. 

Am Tag der Veranstaltung gelten die 
aktuellen Coronaregeln



Altenhof
Ein Dorf  –  gestern   heute   übermorgen

6 7

Wie in jedem Jahr sƟ Ō ete und küm-
merte sich auch in 2021 der KBV um 
die Weihnachtsbäume in der Kirche.
Nach der erfolgreichen Suche der pas-
senden Bäume erfolgte am 20.12.21 
die Aufstellung mit der entsprechen-
den InstallaƟ on. Alle Mitglieder des 
Vorstandes halfen mit. Dem Jüngsten 
aus dem Vorstand (Lars Junge) wurde 
es natürlich gerne überlassen, in den 
Spitzen der Bäume die BefesƟ gung der 
Beleuchtung und des Baumschmucks 
vorzunehmen.

Am 12.01.2022 musste dann der erfor-
derliche Abbau der Bäume vorgenom-
men werden, um diese rechtzeiƟ g für 
die entsprechende Entsorgung durch 
die Jungschützen bereit zu stellen.

Kirchenbauverein im Einsatz - WeihnachtsbaumakƟ on  

(Verfasser: Kirchbauverein) (Verfasser: WBV)

Der WBV sucht Mitarbeiter/-innen

Der Wasserbeschaff ungsverband Al-
tenhof-Girkhausen sucht Personen, 
die Interesse an einer Mitarbeit im 
Verband haben. Da in diesem Jahr ei-
nige Abgänge im Vorstand zu verzeich-
nen sind, braucht der Verband hier 
wieder Verstärkung. Das TäƟ gkeitsfeld 
der InstallaƟ on von Wasseranschlüs-
sen, der jährliche Wechsel von ca. 70 
Wasserzählern und die Instandhaltung 
des Leitungsnetzes im Ort sind sicher-
lich Schwerpunkte der TäƟ gkeiten. 
Eine handwerkliche Ausbildung oder 
Fähigkeiten sind  hier natürlich von 
Vorteil. Unterstützung kann der Vor-
stand aber auch im administraƟ ven 
Bereich gebrauchen, sei es bei der 
Lagerhaltung, der Protokollierung von 
Sitzungen oder der Digitalisierung des 
Leitungskatasters. Die Aufgaben sind 
interessant und vielfälƟ g. Interessierte 
bekommen die Möglichkeit, ganz un-
verbindlich im Verband mitzuarbeiten 
und sich die TäƟ gkeiten in Ruhe anzu-
schauen und die Vorstandsmitglieder 
kennenzulernen. 

Erst danach fällt die Entscheidung, ob 
sie sich bei einer Verbandsversamm-
lung zur Wahl stellen. Wenn die TäƟ g-
keit oder das Team nicht passt, kann 
man jederzeit wieder auĬ ören. Wir 
denken, dass  dies eine bessere Mög-
lichkeit ist, als direkt für fünf Jahre im 
Vorstand gebunden zu sein. 

Der Wasserbeschaff ungsverband ist 
sicherlich in den Köpfen nicht so prä-
sent wie der Musik- oder Schützenver-
ein. Das Wasser ist billig und kommt 
aus dem Hahn. Wenn ein Bruch an 
der Wasserleitung ist und die Wasser-
versorgung unterbrochen wird, merkt 
man, dass etwas WichƟ ges fehlt: Trink-
wasser!
Das zeigt sich leider auch immer wie-
der bei den Verbandsversammlungen, 
die nur mäßig besucht sind, obwohl es 
freie Verpfl egung gibt.
Wenn Sie mithelfen wollen unser 
Trinkwassernetz instand zu halten und 
zu verbessern, melden Sie sich einfach 
beim Verbandsvorsteher Thomas Brü-
ser um weitere Details zu besprechen. 
Die MitgliedschaŌ  im Verband ist für 
eine Mithilfe nicht erforderlich.
Info: 
Thomas Brüser
Telefon:02762/9831925
info@wbv-altenhof.de
www.wbv-altenhof.de

WBV Altenhof-Girkhausen
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Mehrtagesfahrt der Wanderfreunde nach Karlsbad 

Die Vereinsfahrt vom 5. bis 9. Oktober 
wird die Wanderfreunde in die Kurs-
tadt Karlsbad im Böhmischen Bäder-
dreieck führen.
Es wurde wieder ein abwechslungsrei-
ches Programm ausgearbeitet. 
Ganztagsführung Karlsbad
Rundfahrt Karlsbad, Spaziergang durch 
das Kurviertel, kleine Wanderung zur 
Kirche Peter und Paul, Besuch des Be-
cherovka Museums  mit Verkostung 
von div. Likören, Wanderung zum Dia-
na Turm

Ganztagsausfl ug nach Pilsen
Altstadtspaziergang, MiƩ agspause in 
der Pilsener Brauerei (mit Gulaschsup-
pe), BrauereibesichƟ gung mit Film, Ab-
füllwerk und Bierprobe

Wanderung durch den Böhmischen 
Kaiserwald
Ca. 10 km geführte Wanderung im 
malerischen Kaiserwald mit aussichts-
reichen Plätzen und schönen Einkehr-
möglichkeiten. 
Bei RedakƟ onsschluss waren noch we-
nige Plätze im Bus frei. Interessierte 
können sich gerne beim Vorstand der 
Wanderfreunde melden.

Jahreshauptversammlung der Wanderfreunde 

Zusammenfassung der Jahreshaupt-
versammlung  am 25.03.2022

Die zahlreich erschienenen Mitglieder 
wurden durch den 1. Vorsitzenden 
Gregor Weber begrüßt. Einem kurzen 
Totengedenken folgte der Bericht des 
1. Vorsitzenden. Markus Cimioƫ   ver-
las das Protokoll der JHV 2021, zu dem 
es keine Rückfragen oder Ergänzungen 
gab.  
Im Anschluss an den Kassenbericht 
von Frank Weber wurde durch die Kas-
senprüfer die Entlastung des Vorstan-
des beantragt, dem die Versammlung 
einsƟ mmig zusƟ mmte.
In Ihren Ämtern als 2. Vorsitzende so-
wie als Kassierer wurden Monika Jung 
und Frank Weber einsƟ mmig bestäƟ gt.
Es folgte die  Ehrung der Jubilare:
Jubilarehrung  50 Jahre
Heinz-Erich Rademacher

Jubilarehrung  25 Jahre
Werner Holterhof, Gisbert Nies, Mat-
thias Schlimm, Thomas Schlimm, Rita 
Schneider, Marius Weber

Es wurde darauf hingewiesen, das in 
2022 weitere Wanderungen oder Rad-
touren angeboten werden. Diese müs-
sen nicht unbedingt vom Vorstand or-
ganisiert werden. Weitere Infos dann 
in diesem HeŌ , auf unserer Webseite 
oder in der Tagespresse. 
Dem Hinweis auf einen Arbeitseinsatz 
an der durch einen Sturm beschä-
digten WanderhüüƩ e folgte die Vor-
stellung der diesjährigen Vereinsfahrt 
nach Karlsbad (Siehe gesonderter Be-
richt rechts).
Die Anwesenden wurden im Anschluss 
zu einem Imbiss eingeladen.

Vorstand Wanderfreunde Altenhof e.V.
(Verfasser: Wanderfreunde Altenhof e.V.) (Verfasser: Wanderfreunde Altenhof e.V.)
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Tolles Ergebnis der Spendensammlung

FC Altenhof spendet 1.333 € zuguns-
ten der Ukraine-Flüchtlinge in der Ge-
meinde Wenden

Die während des FCA-Heimspiels am 
13.03.2022 durchgeführte Spieltags-
Verlosung ergab ein in dieser Höhe 
nicht erwartetes posiƟ ves Ergebnis. 

Nachdem bereits während des Spiels 
ca. 900€ an Losen verkauŌ  wurden, be-
teiligten sich auch die MannschaŌ en 
und “Mej blieben dobeij” an der AkƟ on. 
Nachdem in den folgenden Tagen wei-
tere Spenden dazu kamen, stockte der 
Vorstand auf den Endbetrag von 1.333€ 
auf. 

Dieses Geld wurde im Rahmen des Tref-
fens des „Runden Tisches Flüchtlings-
hilfe“ zugunsten der in der Gemeinde 
Wenden aufgenommenen Flüchtlinge 

aus der Ukraine am 24.03.2022 über-
geben. 
Das Bild zeigt die Übergabe der Spende 
in der DorfgemeinschaŌ shalle Altenhof, 
die vom FCA-Kassierer Thomas Wurm 
sowie Platzkassierer Bernward Holter-
hof durchgeführt wurde, sowie Rudi 
Bongers und Marie-Luise Pfaff  vom 
„Runden Tisch“, die die Spende mit gro-
ßen Dank entgegen nahmen. 

Der FC Altenhof bedankt sich noch ein-
mal bei allen Spendern*innen und Hel-
fern*innen, die zu diesem tollen Ergeb-
nis beigetragen haben.

(Verfasser: FC Altenhof)

Frühjahrsputz am 23. April 2022

Der Vorstand der Wanderfreunde und 
Ortsvorsteher Rüdiger Schwalbe laden 
alle Altenhofer*innen und Girkhau-
ser*innen zum schon seit den 70er Jah-
ren ausgerichteten “Frühjahrsputz” ein.

Wir werden am 23. April in der Zeit 
von 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr Greifzan-
gen, Müllsäcke und Warnwesten an 
der Wanderstube ausgeben. Danach 
können Familien, Einzelpersonen oder 
Kleingruppen unter BerücksichƟ gung 
der aktuellen Corona-VorschriŌ en den 

Müll einsammeln. An der Wanderstu-
be werden auch die einzelnen Strecken 
der „Sammler“ besprochen und koordi-
niert.

Der eingesammelte Müll kann dann 
ebenfalls an der Wanderstube abgege-
ben werden oder wird nach Absprache 
an der Wegstrecke abgeholt und später 
fachgerechte beim Bauhof der Gemein-
de Wenden entsorgt.
Sollten es die Corona VorschriŌ en zu-
lassen reichen wir im Anschluss einen 
kleinen Imbiss an der Wanderstube.

Wir würden uns, wie auch in den letzten 
Jahren immer, über Eure rege Teilnah-
me und Unterstützung für ein schöne-
res Altenhof und eine saubere Umwelt 
freuen.

Familienwandertag am 1. Mai 2022

Die Wanderfreunde Altenhof laden 
recht herzlich zum Familienwandertag 
am 1. Mai um 10:00 Uhr ab Bürgerbe-
gegnungstäƩ e Altenhof ein. 
Wie immer wird die Wanderstrecke fa-
milienfreundlich gestaltet. 
Im Anschluss triŏ   man sich zum MiƩ ag-
essen (Erbsensuppe) an der Bürgerbe-
gegnungstäƩ e. 

Zur Kaff eezeit steht eine große Auswahl 
an Kuchen bereit. 

Die Preise sind wie immer familien-
freundlich. Jeder ist herzlich willkom-
men!

Es werden die am 1. Mail geltenden Co-
rona-BesƟ mmungen beachtet!

(Verfasser: Wanderfreunde Altenhof e.V.)
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